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• Rettungsdienst-Notarzt Tel.: 112 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/97 05 47
• Feuerwehr Tel.: 112
• Polizei Tel.: 110 
  Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
  Tel. 02251/79 92 58
• Ambulanter ärztlicher  Tel.: 116117 
 Notfalldienst  Mo, Di, Do: 18.00 – 08.00 Uhr 
  Mi 12.00 – Do 08.00 Uhr 
  Fr 12.00 – Mo 08.00 Uhr 
  Feiertags: 24 Std.
• Notfalldienstpraxis der  Tel.: 02443/1 70 
 niedergelassenen Ärzte Sa, So, Feiertags:  
 Kreis-Krankenhaus- 07.30 – 22.00 Uhr 
 Mechernich 
 Elisabeth-Straße 2 – 6
• Giftnotrufzentrale für Tel.: 0228/ 1 92 40 
 Kinder und Erwachsene Zentrale der Uniklinik Bonn
• Apotheken-Notdienst Tel.: 0800/00 22 8 33 
  Handy ohne Vorwahl Tel. 22 8 33
• Zahnärztlicher Notdienst Tel.: 0180/ 598 67 00
• Krankenwagen Tel.: 02251/ 50 36  
  (Rettungsleitstelle)
• Tierarztpraxis Steffi Franz Tel.: 02449/1066
• Polizeiwache Schleiden Tel.: 02445/85 80
• Stördienste Wasser und  Tel.: 02449/91 12 48 
 Abwasser Handy 0175/1746878
• Kampfmittel- Tel.: 0211/4759755 
 beseitigungsdienst Handy 0170/6323050       

NOTRUFNUMMERN

• Gemeindeverwaltung Rathausplatz 16 
 Blankenheim 53945 Blankenheim 
  Tel.: 02449/87 0; Fax 87 199 
  www.blankenheim.de 
  Mo + Di 08.30 – 16.00 Uhr 
  Mittwoch geschlossen 
  Do 08.30 – 18.00 Uhr 
  Fr 08.30 – 12.30 Uhr
• Bürgerbüro Tel.: 02449/87 333 und -334 
  Mo + Di 08.30 – 16.00 Uhr 
  Mi 08.30 – 12.30 Uhr 
  Do 08.30 – 18.00 Uhr 
  Fr  08.30 – 12.30 Uhr 
  Sa 09.30 – 12.30 Uhr
• Tourist-Info 01.04. – 31.10.: Tel.: 02449/87 222 
  Mo – Do 10.00 – 16.00 Uhr 
  Fr 10.00 – 17.00 Uhr 
  Sa/So/Feiert. 10.00 – 15.00 Uhr
• Tourist-Info 01.11. – 31.03.: Mo – So 11.00 – 15.00 Uhr
• Gildehaus und Eifelmuseum  
 01.04 – 31.10.: Mo – So 11.00 – 15.00 Uhr
• Gildehaus und Eifelmuseum 
 01.11. – 31.03.: Mo –So 11.00 – 14.00 Uhr
• Ahr-Grundschule  Dörfer Weg 8, 53945 Blanken- 
 GGV Blankenheim heim, Tel. 02449/7181 
 Standort Blankenheim 
 Standort Dollendorf Antoniusstr., Tel. 02697/1347
• Gesamtschule Eifel  Finkenberg 8, 53945 Blanken- 
  heim Tel. 02449/95 18 10 o.  
  95 18 12

KONTAKTE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Die Zeit heilt nicht alle Wunden,sie lehrt uns nur, 
mit dem Unbegreiflichen zu leben.

53945 Blankenheim 
Räuberspesch 1
Telefon: 02449 277
www.bestattungen-heissler.de

Bestattungen Heissler
Ihre vertrauensvolle Begleitung im Trauerfall

Christa Klaes
Taxi + Spezialfahrzeug für Rollstuhltransporte

Mobil: 0171-2627098 Tel. 02697-213

Alle Krankenfahrten
z.B. Bestrahlungs - Chemo - 
Dialysefahrten und AMB OPs sowie
Boten- und Kurierfahrten
Flughafentransfer Kölner Straße 30

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de
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Außensprechtag Schwerbehindertenabteilung 
des Kreises Euskirchen
Dienstag, 06.08.2019 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Stadtverwal-

tung Schleiden, Zimmer 29, Blankenheimer Straße 2.

INHALT

KURZ NOTIERT

Rentensprechtag
Nächster Rentensprechtag am 28.08.2019. Terminverein-

barung bei Frau Krings, Tel. 02449/87-113 oder per Mail 

rkrings@blankenheim.de
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Die nächste Ausgabe
von Meine Gemeinde erscheint am 28.08.2019. Anzeigen- und Redaktionsschluss: 08.08.2019

TSV sucht Übungsleiter/Übungsleiterin
Der TSV sucht eine/n Übungsleiter/-in für das Eltern-Kind-Turnen immer mittwochs in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Dreifachturnhalle Schulzentrum Blankenheim. 
Kontakt: Hussein Hassanen, Am Erschberg 3, 53945 Blankenheim, Tel. 0171/3041008

Schützenfest in RohrDie Schützenbruderschaft Rohr- Lindweiler feiert in der Zeit vom 31.08. - 02.09.2019 ihr diesjähriges Schützenfest
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die biblische Erkenntnis, alles hat seine Zeit, gilt auch für Bür-
germeister. Selbstverständlich gilt sie auch für mich. In dieser 
Erkenntnis habe ich mich entschieden, bei der Bürgermeis-
terwahl im kommenden Jahr nicht mehr anzutreten. Seit über 
32 Jahren arbeite ich in leitender Stellung in der Kommunal-
verwaltung, seit 2004 bin ich Bürgermeister der Gemeinde 
Blankenheim

Erstmals wurde ich 2004 mit 65,9 % als Kandidat der CDU 
zum Bürgermeister gewählt. 2009 wurde ich als unabhängiger 
Kandidat mit 80,8% wiedergewählt. Eine weitere Bestätigung 
erhielt ich 2015 mit 52,5 %.

Ich habe es nie bereut, Bürgermeister in unserer Gemeinde 
zu sein. Ich habe einen Traumberuf, dieser Beruf ist jederzeit 
spannend und herausfordernd.

Ich bin Bürgermeister einer einzigartigen Gemeinde mit sehr 
liebenswerten Menschen, die mir in all den Jahren zwar kri-
tisch, aber immer respektvoll begegnet sind. Es sind sehr klu-
ge Menschen, die ein Gefühl für die Situation haben.

Ich habe ein gut funktionierendes Gemeindeteam, das fach-
lich und charakterlich gut aufgestellt ist.

Ich wurde von einem Gemeinderat begleitet, der zwar offen-
sichtlich mehrheitlich gerne einen anderen Bürgermeister hät-
te, aber diese persönlichen Vorbehalte stets von den notwen-
dig sachlichen Entscheidungen trennen konnte.

Deshalb ist es uns allen in den bisher 15 Jahren gelungen, 
genügend Spuren zu hinterlassen. 

Ich finde, Politiker kleben häufig viel zu lange an ihren Posten 
und man sollte besser dann gehen, wenn man noch gebeten 
wird zu bleiben.

Alles, was zu Ende geht, kann auch Anfang sein
Denn ich bin jetzt 54 Jahre alt, jung genug, um noch etwas 
ganz Anderes anzupacken. Ich bin für vieles offen, auch das 
wird spannend und herausfordernd für mich werden.

Mit meiner Familie habe ich beschlossen, frühzeitig für Klar-
heit zu sorgen. Ich tue dies auch deshalb zu diesem frühen 
Zeitpunkt in der Verantwortung gegenüber der Gemeinde und 
meinem Gemeindeteam.

Ich bin sicher, dass eine ganz andere Quantität und Qualität 
von möglichen Bewerbern für den Bürgermeisterposten be-
reitstehen, jetzt wenn es klar ist, dass der Amtsinhaber, der 
seit 15 Jahren Bürgermeister ist, nicht mehr antritt.

Natürlich ist es heute nicht mein Abschied. Ich nehme aber die 
Gelegenheit wahr, mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen, 
den Damen und Herren im Gemeinderat, den Damen und Her-
ren Ortsvorsteher und bei allen Bürgerinnen und Bürger für 
die jahrelange Unterstützung, Sympathie, aber auch kritische 
Begleitung zu danken.                                                            ■

Ihr Bürgermeister
Rolf Hartmann

BÜRGERMEISTER INFORMIERT

81 Jahre alt wird am 05. August Frau Cäcilia Wagner, wohn-
haft in Blankenheimerdorf, Treuter Weg 14

78 Jahre alt wird am 14. August Frau Agnes Schnichels, 
wohnhaft in Blankenheim, Mühlenweg 15

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAGMira Tamme und Marcel Nelles, beide wohnhaft in Ripsdorf, 
Hauptstraße 21, haben am 14. Juni 2019 vor dem Standesamt 
Blankenheim die Ehe geschlossen. 

Marit Sibilla Blomenkamp, 
wohnhaft in Blankenheim, 
Petersberg 5 und Christian 
Nelles, wohnhaft in Blanken-
heimerdorf, Treuter Weg 2 ha-
ben am 21. Juni 2019 vor dem 
Standesamt Blankenheim die 
Ehe geschlossen.

David John Nolland, wohnhaft Boltzmanngasse 28/Top 8 in 
1090 Wien und Katrin Karschat, wohnhaft Farm Auel 0 in 
53945 Blankenheim, Gemeindeteil Reetz haben am 21.06.2019 
vor dem Standesamt Blankenheim die Ehe geschlossen.

Herr David Pitzen und Frau Geneviéve Klein, wohnhaft in 
Blankenheim, Petersberg 16 haben am 11. Juli 2019 vor dem 
Standesamt Blankenheim die Ehe geschlossen.

WIR GRATULIEREN ZUR HOCHZEIT

www.blankenheim.de

Alles hat seine Zeit ……

© gudrun - Fotolia.com
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STELLENANGEBOT 
 

SCHULSEKRETÄR (M/W/D) 
 

Der Schulzweckverband Blankenheim-Nettersheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Schulsekretär*in für die Gesamt-
schule Eifel am Standort Blankenheim. 

Informationen 
 
Jennifer Meuren 
Personalmanagement 
 
E-Mail: jmeuren@blankenheim.de 
Telefon: 02449/87-101 
Fax: 02449/87-199 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen 
(gerne auch per Email) bis zum 
04.08.2019 an den 
 
Schulzweckverband Blanken-
heim-Nettersheim 
Der Verbandsvorsteher 
Personal 
Rathausplatz 16 
53945 Blankenheim 
 
 
Informationen über die Schule 
finden Sie unter: 
http://gesamtschule-eifel.de/ 
 

Ihr Profil: 
 
 Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder 

eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung als Bürokauffrau/-
mann, Industriekauffrau/-mann oder Kauffrau/-mann für Büroma-
nagement / Bürokommunikation 

 Freude an selbstständiger Arbeit 
 Freundliches Auftreten am Empfang, telefonisch und persönlich 
 gute EDV-Kenntnisse (MS Office) 
 Bereitschaft, ein Teil des Schulteams zu werden 
 Erfahrung im Sekretariatsbereich und der Umgang mit dem EDV-

Programm Schild NRW sind von Vorteil. 
 
Ihre Aufgaben: 
 
Vielfältigste Bürotätigkeiten, beispielsweise  

 Führung des Sekretariats 
 Erteilen von Telefonauskünften 
 Terminkoordination 
 Führung der Schülerakten 
 Schriftliche Korrespondenz 
 Allgemeine Verwaltungsaufgaben 
 Führung des EDV Programms Schild NRW 
 Betreuung verschiedener Anliegen der Schüler und Eltern  

 
Wir bieten: 

 Ein vielfältiges und interessantes Aufgabengebiet  
 Am Bedarf orientierte Fortbildungen/Weiterbildungen 
 Ein auf zwei Jahre befristetes Arbeitsverhältnis  mit der Option auf 

eine unbefristete Beschäftigung 
 Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team 
 eine Eingruppierung in EG 5 TVöD-VKA zzgl. der üblichen Sozial-

leistungen des  öffentlichen Dienstes (Betriebsrente, LOB, Sonder-
zahlung etc.) 

 Die Beschäftigung ist in Vollzeit (39 Std. pro Woche) vorgesehen.  
 Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
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Eine ganz entscheidende Frage bezüglich des Umzugs der Ge-
meindeverwaltung aus dem Gebäude Rathausplatz 16 in das 
Gebäude Ahrstr. 50 war, ob die Verwaltung überhaupt dort hin-
einpasst. Augenscheinlich – so zahlreiche Äußerungen – sei es 
viel zu klein.

Hierzu hat sodann die Verwaltung geprüft, was sie braucht. 
Schließlich weiß eine bestehende Gemeindeverwaltung am bes-
ten, was sie braucht. Die Verwaltung im Gebäude Rathausplatz 
16 hat folgende Flächen:

Art der Fläche m² Anteil in Prozent
Bürofläche 448 m² 31 %
Nebenräume 420 m² 29 %
Sitzungssäle 161 m² 11 %
Verkehrsflächen 408 m² 29 %
Summe: 1.437 m² 100 %

Das Gebäude Ahrstr. 50 hat eine Fläche von 697 m². Die Anbau-
ten werden eine Fläche von 474 m² haben. 307 m² werden im 
Museum gegenüber vom Konsum genutzt. Diese Räume stehen 
größtenteils leer und werden so einer Nutzung zugeführt. Ins-
gesamt stehen somit 1.478 m² zur Verfügung. Zur Not könnten 
auch noch Räumlichkeiten im Haus des Gastes genutzt werden. 
Somit steht ausreichend Fläche als Reserve zur Verfügung.

Die Gemeindeverwaltung hat ohne das Wasserwerk 45 Mitar-
beiter*innen. Inklusive Azubis wird von einem Raumbedarf von 
50 Mitarbeitern*innen ausgegangen. Hier sind die Vorschrif-
ten des Arbeitsschutzes zu berücksichtigen. Eine theoretische 
Übertragung der Fachbereiche mit den Mitarbeitern*innen in die 
Räumlichkeiten des Konsums sowie des Eifelmuseums hat die 
Machbarkeit bestätigt. 

Die räumliche Unterbringung in einem denkmalgeschützten 
Haus wird für jeden Mitarbeiter*in Veränderungen mit sich brin-
gen. Das liegt in der Natur der Sache. Schließlich wechselt man 
von einem reinen Bürogebäude in ein Gebäude mit einem an-
deren Zuschnitt.Der aktuelle Aktenbestand beläuft sich auf 470 
lfdm. Eine Überprüfung hat ergeben, dass dieser Aktenbestand 
ins Gebäude passt.

Der Vorteil der Vorgehensweise ist letztlich, dass die Gemein-
de ein neues Rathaus in historischem Ambiente mit einer finan-

ziellen Förderung von 70 % errichtet und die Gebäude in der 
Ahrstr, die ohnehin der Gemeinde gehören, zukünftig intensiver 
nutzt. Dadurch kann das jetzige Rathaus entweder verkauft oder 
auch ganz oder teilweise zurückgebaut werden. Der Rückbau 
und damit die Öffnung des Ortskerns hätte aus städtebaulicher 
Sicht einen erheblichen Mehrwert. Ähnlich wie beim Weiher, der 
zukünftig auch sichtbar bleiben soll, würde auch der Ort optisch 
geöffnet.

Schlagwortartig könnte eine Verlagerung der Verwaltung ins 
Konsum wie folgt zusammengefasst werden:

- Belebung der Ahrstr.
- Umbau unabhängig vom laufenden Verwaltungsbetrieb
- testierte 70-%-Förderung durch die Bezirksregierung Köln
- Reduzierung des gemeindlichen Gebäudebestands
- effizientere Nutzung des Eifelmuseums
- günstige Erschließungssituation (Barrierefreiheit)
- Raumreserven vorhanden

Die Herrichtung des Gebäudes Ahrstr. 50 wirkt sich auch posi-
tiv auf den historischen Ortskern von Blankenheim aus. Eines 
der prägendsten Gebäude des historischen Ortskerns wird somit 
wieder genutzt.

In all diesen Überlegungen sind die aktuellen Entwicklungen der 
Bürowelt noch nicht berücksichtigt. Zum einen geht es hierbei um 
die zunehmende Ausübung der Arbeit zu Hause. Bei der hiesi-
gen Betrachtung wird davon ausgegangen, dass der Service für 
den Bürger letztlich im Rathaus zu erbringen ist und somit eine 
Präsenz der Mitarbeiter*innen notwendig ist. Von daher werden 
die Veränderungen in einer Gemeindeverwaltung dieser Grö-
ßenordnung nicht ausschlaggebend für den Raumbedarf sein.

Eine andere Entwicklung verändert aber jetzt schon die Arbeits-
welt: Die Digitalisierung der Akten. Jetzt schon werden Vorgänge 
digital geführt. Zum Beispiel das gesamte Rechnungswesen ist 
digital abgebildet. Aus Rechnungen, die früher eine Länge von 
rd. 10 Meter Papier in Aktenordnern pro Kalenderjahr füllten, ist 
eine Akte übriggeblieben. Der Rest steht an jedem Arbeitsplatz 
digital zur Verfügung. Diese Entwicklung setzt sich fort und wird 
zu einer Reduzierung des Papierbestandes führen.

Konsum Teil III: Was kostet die Herrichtung des Konsums? 
Was kostet ein Update fürs Rathaus?                                         ■

Konsum Teil II: Passt die Verwaltung ins Konsum?

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de
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Der Forstbetrieb der Gemeinde Blankenheim hat zu verkaufen:
2 gebrauchte Stihl Motorrückensprühgeräte SR 400, 16 Jahre 
alt 
1 gebrauchte Motorsäge Stihl 362C, 3 Jahre alt (nicht funkti-
onstüchtig, Schaden an der Kurbelwelle) gegen Meistgebot.

Die Gerätschaften können am Donnerstag, dem 08. August 
2019 zwischen 17.00 Uhr und 17.30 Uhr beim Wasserwerk der 
Gemeinde Blankenheim, Koblenzer Str. 19 in Augenschein ge-
nommen werden.

Angebote sind bis spätestens 15. August 2019 an den Forst-
betrieb der Gemeinde Blankenheim, Rathausplatz 16, 53945 
Blankenheim zu richten. Das Angebot sollte in einem verschlos-
senen Umschlag abgegeben werden mit der Aufschrift „Ange-
bot Forstgeräte“. Bitte verwenden Sie hierfür den beigefügten 
Vordruck.

Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Martin Ritterbach, 
Tel.: 0170-7571209.                                                                       ■

Bekanntmachung Verkauf Forstgeräte

Angebot
1 gebrauchte Stihl Motorrückensprühgerät SR 400, 16 Jahre alt (Nr. 1)

1 gebrauchte Stihl Motorrückensprühgerät SR 400, 16 Jahre alt (Nr. 2)

1 gebrauchte Motorsäge Stihl 362C, 3 Jahre alt (nicht funktionstüchtig, Schaden an der Kurbelwelle)
jeweils einschließlich gesetzlicher Umsatzsteuer von 10,7 %.

Mir ist bekannt, dass der Verkauf unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung erfolgt.

______________________________________________________________________
Datum, Unterschrift

Anschrift

Telefon E-Mail

Vor-/Zuname

€

€

€

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Carmen’s Dor�aden
Backwaren, Lebensmittel & mehr …

Neuhofer Str. 27 · 53945 Lommersdorf

Tel.: 0 26 97 - 551 · Mobil: 01 63 - 2 52 34 59

Öffnungszeiten: Di.–Sa.: 6.30–11.00 Uhr · Di., Do. u. Fr.: 14.30–17.00 Uhr
So.: 7.30–10.00 Uhr · Montag Ruhetag
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Praxisbeispiel Haus- und Hofprogramm
Ein weiteres Objekt wurde im Rahmen des Fassadenprogramms 
der Gemeinde Blankenheim restauriert und gefördert. Im Herbst 
letzten Jahres erhielt der Eigentümer dieser Immobilie in expo-
nierter Lage Blankenheims den Bewilligungsbescheid zur Um-
setzung der vorgesehenen Maßnahmen.

Im Vordergrund stand die Sanierung der Dachhaut durch eine 
Schiefereindeckung in denkmalgerechter Weise. Die Arbeiten in 
luftiger Höhe stellten eine Herausforderung dar, weshalb allein 
der Entwicklungsprozess ein kleines Spektakel für sich war. Das 
Ergebnis jedoch lässt sich sehen. Umso besser, da das Objekt 
aufgrund seiner Dominanz im Ortsbild ein wichtiges Element in 
Blankenheims Erscheinung darstellt.

Baufortschritt am Kultur- und Bildungszentrum
Der Innenausbau im Erweiterungsbau ist weiter in vollem Gan-
ge und schreitet gemäß dem Bauzeitenplan planmäßig voran. 
Nachdem die Rohinstallationsarbeiten der Haustechnik und die 
Innenputzarbeiten im März 2019 abgeschlossen wurden, konnte 
aufgrund der geeigneten Witterung nahtlos mit dem Einbringen 
des Estrichs begonnen werden. Nach entsprechender Berück-
sichtigung der Trocknungszeiten werden nunmehr seit Mitte 
April die Gewerke Trockenbau-, Fliesen- und Malerarbeiten im 
Gebäudeinneren ausgeführt. Im Hinblick auf die Inbetriebnah-
me des Neubaus zum Schuljahresbeginn 2019/20 wird derzeit 
außerdem die Ausstattung wie z.B. Mobiliar, EDV, Flucht- und 
Rettungswegpläne, Feuerwehrlöscher, Schließanlage etc. be-
schafft.

Seit den diesjährigen Osterferien haben nun auch die Arbeiten 
des 2. Bauabschnitts im und am Bestandsgebäude begonnen. So 
wurden bereits die Räumlichkeiten der zukünftigen Quartierskü-
che entkernt, damit die Trockenbauarbeiten sowie die Gewerke 

rundum die Haustechnik ihre Arbeiten aufnehmen können. Des 
Weiteren wurden im Außenbereich des Haupteingangs bereits 
mit den Tiefbauarbeiten für die Gründung der Ergänzungsräum-
lichkeiten für die Schulverwaltung begonnen. Sobald die Grün-
dungsarbeiten abgeschlossen sind, werden die Rohbauarbeiten 
sowie der Innenausbau des Ergänzungsbaus schulbegleitend 

erfolgen. Im weiteren Bauverlauf sind sodann für die Sommer-
ferien 2019, die Sanierung der WC-Anlagen sowie der erste Mo-
dernisierungsabschnitt der  Versammlungsstätte eingeplant.

Am Gebäudeäußeren sind derweilen nahezu alle Arbeiten abge-
schlossen, sodass zu Beginn des Monats Mai bereits das Gerüst 
abgebaut wurde und die Fassade des Erweiterungsbaus nun in 
ganzer Gestalt zum Vorschein kommt. Die Arbeiten des 1. Bau-
abschnitts der Außen- und Freianlagen haben Anfang Juni mit 
den Garten- und Landschaftsbauarbeiten im Bereich des Schul-
hofs um den Erweiterungsbau begonnen. Der v.g. Teilbereich 
soll bis zum Ende der Sommerferien fertiggestellt sein.

Die Baukosten liegen sowohl für die beauftragten Leistungen 
des 1. Bauabschnitts, als auch bzgl. der bisher erhaltenen Ange-
bote des 2. Bauabschnitts, gesamtheitlich betrachtet im Rahmen 
der Kostenberechnungen. Dies ist insbesondere im Hinblick auf 
die aktuelle Konjunkturlage keine Selbstverständlichkeit.

Der 3. BA der Hochbaumaßnahme ist mit einem Betrag von rd. 
2 Mio. Euro ins Städtebauförderprogramm 2019 aufgenommen 
worden.

Der 2. BA der Außen- u. Freianlagen wurde lediglich mit einer 
Teilfläche in das Städtebauförderprogramm 2019 aufgenommen. 
Hier liegt bereits eine Bewilligung eines förderunschädlichen vor-
zeitigen Maßnahmenbeginns vor. 

RATHAUS INFO

IEK: Fassadenprogramm und KuBIZ

Pfarrhaus

NachherVorher

KuBIZ

KuBIZ
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Nach Abschluss aller Hochbaumaßnahmen des neuen Kul-
tur-und Bildungszentrums am Finkenberg wird insgesamt ein 
Betrag von rd. 9,3 Mio. Euro investiert worden sein. Hinzu 
kommen die Investitionen in die neuen Außen- u. Freianlagen.

Bürgerworkshop zur Gestaltung des „Platzes an dr Pomp“ 
am 27.05.2019
Zur Beteiligung der Bürger, insbesondere der Anlieger fand 
am 27. Mai 2019 ein Bürgerworkshop zur Gestaltung des Plat-
zes an dr Pomp (Ahrstraße) im 1. OG des Eifelmuseums statt. 
Gut 20 Bürgerinnen und Bürger sind der Einladung gefolgt.

Nach einer Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Hartmann 
sowie einleitenden Worten durch Herrn Niedermeier und 
Herrn Siebenmorgen von der Planungsgruppe MWM, wurden 
die erarbeiteten Varianten vorgestellt. Bei deren Erarbeitung 
stand die Aufenthaltsqualität des Platzes für die Planer stets 
im Vordergrund.

Nun waren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gefragt. Die-
se konnten mit verschiedenfarbigen Karten zum Ausdruck 
bringen, was Ihnen an den Varianten gut oder nicht gut gefällt 
sowie Vorschläge einbringen. Diese Anregungen wurden an-
schließend durch die Planer vorgestellt und im Plenum dis-
kutiert. Eine detaillierte Dokumentation ist auf der Homepage 
der Gemeinde einzusehen.

Die Planer werden im Anschluss an die Veranstaltung die ver-

schiedenen Anregungen einarbeiten. Eine politische Beratung 
der überarbeiteten Planungen ist in den Sitzungen zum Ende 
diesen Jahres vorgesehen.                                                       ■

suchblau.desuchblau.de

Regional - Gut - Finden

Kreis EU

br
an

ch
en
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweisbekanntmachung
gemäß § 4 I Ziffer 3 der Bekanntmachungsverordnung

Die Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Blankenheim 
über die förmliche Festlegung des städtebaulichen Sanierungsge-

bietes „Ortskern Blankenheim“ wird an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, 
Rathausplatz 16, 53945 Blankenheim, in der Zeit vom 31.07.2019 bis 07.08.2019 
öffentlich bekannt gemacht.

Blankenheim, 11.07.2019

Gemeinde Blankenheim
gez. Rolf Hartmann
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweisbekanntmachung 
gemäß § 4 I Ziffer 3 der Bekanntmachungsverordnung

Die Aufstellung eines Bebauungsplanes für die Errichtung von Pho-
tovoltaikanlagen auf der ehemaligen Nike-Raketenstellung in Reetz, 

wird an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausplatz 16, 53945 Blanken-
heim, in der Zeit vom 31.07.2019 bis 07.08.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Blankenheim, 11.07.2019
Gemeinde Blankenheim
gez. Rolf Hartmann
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweisbekanntmachung
gemäß§ 4 I Ziffer 3 der Bekanntmachungsverordnung

Die Aufstellung der 37. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Blankenheim, wird an der Bekanntmachungstafel am 

Rathaus, Rathausplatz 16, 53945 Blankenheim, in der Zeit vom 31.07.2019 bis 
07.08.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Blankenheim, 11.07.2019
Gemeinde Blankenheim
gez. Rolf Hartmann
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweisbekanntmachung
Gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 3 der Bekanntmachungsverordnung

Die Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen am Sonntag, 08.09.2019 im Ort Blankenheim wird in 

der Zeit vom 29.07.2019 – 05.08.2019 an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, 
Rathausplatz 16, 53945 Blankenheim, öffentlich bekannt gemacht.

Blankenheim, 12.07.2019
Gemeinde Blankenheim
Der Bürgermeister
Gez. Hartmann

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Köln   Köln, den 11.07.2019
Dezernat 33.41 Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln
Ländliche Entwicklung, Bodenordnung Tel.: 0221/147-2033

Flurbereinigung Ripsdorf
Az.: 33.41  - 5 10 03-

In der Flurbereinigung Ripsdorf wird das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benö-
tigte Land (Masseland) in einer dem Zweck der Flurbereinigung entsprechenden 
Weise verwendet (§ 54 Abs. 2 FlurbG). Hierzu führt die Flurbereinigungsbehörde 
für die Teilnehmergemeinschaft ein förmliches Auslobungsverfahren durch. Die Zu-
teilung erfolgt nach agrarstrukturellen Gesichtspunkten und liegt im Ermessen der 
Flurbereinigungsbehörde. Es besteht kein Anspruch auf Zuteilung einer bestimmten 
Fläche. Unlautere Gebote (z.B. „200 € über Höchstgebot“, massives Unterbieten 
wegen unmittelbarer Nachbarschaft) bleiben unberücksichtigt. 

Die nachfolgend aufgeführten Grundstücke unterliegen diesem Verfahren:
Gemeinde Blankenheim, 
Gemarkung Alendorf, Flur 17, Nr. 68 und 82, 
Gemarkung Ripsdorf, Flur 9 Nr. 47, 
Gemarkung Ripsdorf, Flur 35, Nr. 44 und 65, 
Gemarkung Ripsdorf, Flur 36, Nr. 10, 13 und 125, 
Gemarkung Ripsdorf, Flur 37 Nr. 135, 137 und 140, 
Gemarkung Ripsdorf, Flur 38 Nr. 22, 132 und 141,
Gemarkung Waldorf, Flur 17, Nr. 33

Karten und Exposees zu den einzelnen Flurstücken sind auf der Internetseite der 
Bezirksregierung Köln bei dem Flurbereinigungsverfahren Ripsdorf unter dem Hin-
weis „Unterlagen Vergabe Masseland“ abrufbar:

Link: http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk internet/verfahren/33 flurbereinigungsver-
fahren/ripsdorf/index.html

In diesen Einzelexposees sind Orientierungswerte angegeben. Diese basieren auf 
den amtlichen Jahresrichtwerten (2019) des Gutachterausschusses der Kreisver-
waltung Euskirchen.

Die Abgabe von Grundstücksgeboten muss bis spätestens zum 06.09.2019 in 
schriftlicher Form bei der Bezirksregierung Köln, 50606 Köln, Dezernat 33.41 
erfolgen. Die abgegebenen Grundstücksgebote müssen einzeln benannt werden, 
d.h. bei Interesse an mehreren Grundstücken, sind Pauschal- oder Paketgebote 
unzulässig.

Über die Vergabe der Grundstücke entscheidet ausschließlich das Dezernat 33.41 
der Bezirksregierung Köln als zuständige Flurbereinigungsbehörde.

Der Erwerb eines Flurstückes aus dem Masseland ist grunderwerbssteuerpflichtig.

Im Auftrag
gez. Cron
Regierungsvermessungsdirektor

Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-Seite der Be-
zirksregierung Köln veröffentlicht unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsver-
fahren/ripsdorf/index.html

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Flurbereinigungsver-
fahren finden Sie unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurberei-
nigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf

GEWINNSPIEL 
der Gemeinde-Bücherei Blankenheim 

Was bezeichnete 
man um 1880 in 
Lommersdorf als 

Eselssiefen?

Antwort an: buecherei@blankenheim.de

FRAGE 

7
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35 Punkte gab es in der Ratssitzung zu behandeln. Die Sitzung 
begann mit einer Erklärung von Bürgermeister Rolf Hartmann, 
im Jahr 2020 nicht mehr als Bürgermeister anzutreten – siehe 
Erklärung in dieser Ausgabe.

Aktuell informierte die Verwaltung über den Eingang eines Bür-
gerbegehrens, das sich gegen den geplanten Umzug der Ge-
meindeverwaltung in das Gebäude Ahrstr. 50 – auch Konsum 
genannt – richtet.

Diskussionen gab es um einen Antrag der SPD-Fraktion zum 
Parkplatz in Ripsdorf an der Kirche. Die SPD-Fraktion bean-
tragte, die Parkdauer auf diesem Parkplatz zeitlich zu begren-
zen – 3 Stunden – und das in einer Zeit von 9:00 – 17:00 Uhr. 
In diesem Zeitfenster könne man zur Kirche gehen und auch 
im benachbarten Restaurant essen. Ziel der Regelung ist die 
Dauerparker auf den neuen Parkplatz in ca. 100 m Entfernung 
Richtung Nonnenbach zu verlagern. Sie nehmen letztlich den 
Parkraum für Kirchenbesucher und Restaurantbesucher weg. 
Ihnen sei es zuzumuten, 100 m zu gehen. Gleiches gilt für Wan-
derer, die einen ganzen Tag ihren PKW parken müssen. Der 
Antrag der SPD-Fraktion wurde mit 12 zu 11 Stimmen ange-
nommen.

Dem Erwerb eines neuen Busses für die Generationen stimmte 
das Gremium einstimmig zu. Der alte Bus war im Herbst letz-
ten Jahres ausrangiert worden. Die Gemeinde hat mittlerweile 
27.000 € Spenden gesammelt und wird in Kürze den Bus er-
werben.

Am Tag des offenen Denkmals am 08.09.2019 wird es einen 
verkaufsoffenen Sonntag in Blankenheimer Ortskern geben. 
Dies wird die Veranstaltung nochmal bereichern.

Einstimmig wurde der Bau des Feuerwehrgerätehauses in 
Lommersdorf beschlossen. Nunmehr kann die Verwaltung den 
Bau weiter vorbereiten. Baubeginn ist sodann 2020.

Für einen neuen Kindergarten sind jetzt drei Standorte im Ge-
spräch: Baugebiet Schlatherberg, Baugebiet Hohenthal und 
das Areal in der Nähe des ehemaligen Lehrschwimmbeckens. 
Die Verwaltung wird diese Standorte prüfen. Im Sitzungsturnus 
im September soll eine abschließende Entscheidung getroffen 
werden.

Für den Erweiterungsbau in Dollendorf wurden die Stahlbauar-
beiten, Malerarbeiten und die Bodenbelagsarbeiten vergeben. ■

Sitzung des Rates vom 11.07.2019

Ab 29.08.2019:  
Elterncafe 14:00 Uhr-16:00 Uhr mit Kinderbetreuung.

Ab September 2019:
Montags 18:00Uhr – 19:00 Uhr Gymnastik für junge Mütter. Kos-
tenpflichtig

Ab 05.09..2019:
13:15 Uhr – 14:00 Uhr. English for Kids. Kostenfrei fortlaufend 
Spielerische Einführung in die englische Sprache für Kinder ab 
4 Jahre.

10.09.2019:
Kochkurs für Eltern mit Kind 15:00 Uhr -16:30 Uhr. 3x und kos-
tenfrei

26.09.2019: 
Elterncafe  14:00 Uhr-16:00 Uhr mit Kinderbetreuung

08.10.2019: 
Erste Hilfe Kurs für Kinder die das letzte Jahr in der Kita verbrin-
gen. Kostenfrei.

31.10.2019: 
Elterncafe mit Infoveranstaltung zum Thema „Verwöhne“ ich 
mein Kind  14:00 Uhr. Kostenfrei

07.11.2019: 
Infoveranstaltung 
zum Thema „Ri-
tuale“ in der Fa-
milie. Kostenfrei. Uhrzeit wird später bekannt gegeben.

25.10.2019: 
Elterncafe  14:00 Uhr-16:00 Uhr mit Kinderbetreuung.

25.11. und 26.11.2019:  
gestalten Sie Ihren Adventkranz in der Kita

28.11.2019:  
Elterncafe  14:00 Uhr-16:00 Uhr mit Kinderbetreuung.

19.12.2019: 
Elterncafe  14:00 Uhr-16:00 Uhr mit Kinderbetreuung.                 ■

BILDUNG AKTUELL

DRK Familienzentrum Blankenheim
Terminübersicht 01.08.2019 bis zum 31.12.2019

DRK Familienzentrum Blankenheim
Nonnenbacherweg 5, 53935 Blankenheim
02449-1443 oder e-mail: kitablankenheim@drk-eu.de

INFO & ANMELDUNG
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Die letzte Schulversammlung im Schuljahr 2018/2019 in der Ge-
samtschule Eifel stand ganz im Zeichen des internationalen Aus-
tauschs, der einen bedeutenden Teil des schulischen Lebens in der 
Gesamtschule Eifel ausmacht. 

Die Schüler*innen berichteten sehr anschaulich über ihre tollen Er-
fahrungen, die sie im Ausland zusammen mit den jeweiligen Part-
nerschulen gemacht hatten. Neben dem Austausch in der Schule 
gab es für die Jugendliche zahlreiche „Events“ außerhalb der Schu-
le.

Frankreich – Austausch mit der Partnerschule (Collège des Fon-
taines) in Poix de Picardie. Hier standen zum Beispiel eine Stadt-
rallye in Rouen auf dem Programm oder Visiten in Paris mit den 
touristischen Highlights Eiffelturm, Sacré Coeur oder Notre Dame.

Kanada – Austausch mit der Partnerschule (Cégep de Saint-Lau-
rent) in Montreal (siehe hierzu den gesonderten Bericht).

Spanien – Austausch mit der Partnerschule (Colegio San José) in 
Salamanca. Hier berichteten die Schüler*innen und Lehrerinnen 
von ihren Ausflügen nach Madrid, ihrem Empfang beim Bürger-
meister im imposanten Rathaus der Stadt oder vom Eintauchen in 

die Welt eines spanischen Be-
nediktinerklosters. 

Die letzte Schulversammlung 
im laufenden Schuljahr bot 
auch einen guten Anlass, um 
die Teilnehmer*innen am dies-
jährigen Bonn-Marathon mit Ur-
kunden zu ehren. Die Läufer*in-
nen hatten insgesamt sehr gute 
Plätze belegt. 

Am Ende der Schulversamm-
lung stand ein nahegehender 
Bericht der Schüler*innen von 
ihrer Fahrt ins ehemalige Ver-
nichtungslager Auschwitz, wo 
sie erschütternde Eindrücke mit 
nach Hause nahmen und ein 
Bewusstsein davon, dass sich 
ein derart verbrecherisches 
Handeln durch die Nationalso-

zialisten niemals wiederholen dürfe. 

Eine Fahrt nach Auschwitz wird den Schüler*innen der Gesamt-
schule Eifel auch im nächsten Schuljahr 2019/2020 wieder angebo-
ten werden.    wl                                                                                    ■

BILDUNG AKTUELL

Gesamtschule Eifel mit internationalem Flair

Urkunden für die Teilnehmer*innen am Bonn-Marathon 2019

Schulversammlung zum Ende des Schuljahres an der Gesamtschule Eifel

Kompetente Beratung • Verkauf • Fachmännischer Service & Reparatur aller Fabrikate

Stefan Kirwel Landtechnik e.K. | Am Gericht 4 | 53945 Blankenheim 
Tel.: 02449-95 24 0 | www.kirwel-landtechnik.de

 

Ingenieurbüro Jochen Schruff  

Ingenieurbüro Jochen Schruff 

 Hauptuntersuchungen nach §29 StVZO 
 Änderungsabnahmen nach §19(3) StVZO 
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO 
 Schadengutachten und Bewertungen 

 

 Termine unter www.ingbueroschruff.de 

                          oder telefonisch 

     0800-610 6666   gebührenfrei 

       02486-8024941 Büro 

      

                                             

      
      

 
 

     Jetzt neu!!! 
 

Prüfstelle Blankenheim:     
     mittwochs  
         13.oo-17.oo Uhr ohne Termin                                                                                                                                 

            samstags  
                9.oo-12.oo Uhr ohne Termin 
 

 

Am Gericht 1 - 53945 Blankenheim 
 

 

 
 



13

Bürger-Magazin und Amtsblatt der Gemeinde Blankenheim · Ausgabe August 2019 BILDUNG AKTUELL

HOFFMANN
  •  Krankenfahrten aller Kassen
  •  Bestrahlungs- u. Chemofahrten
  •  Dialysefahrten
  •  Rollstuhlfahrzeug

BLANKENHEIM

0 2
4 4

9
74

 84
Eine Gruppe von 10 Schü-
ler*innen der Gesamtschule 
Eifel startete mit zwei Begleit-
personen am 27. Mai 2019 
von Brüssel aus nach Mon-
tréal – eine abenteuerliche 
Reise begann, die viele Erfah-
rungen mit tollen Schüler*in-
nen bereithielt. 

Langweilig wurde es nie: Ne-
ben Führungen in der Altstadt 
Montréals, Minikursen in Ara-
bisch, Französisch, Spanisch, 
Inuktitut (der Sprache der In-
uit) und Maschinenbau, die 
Einblicke in die Bildungsgän-
ge des Cégep boten (einer 
deutsch-québekischen Olym-
piade), bei der alle im Freien 
viel Spaß in den einzelnen 
Disziplinen hatten, dem Be-
such des Olympiastadions 
sowie des botanischen Gar-
tens oder auch der Fahrt nach 

Québec stand als Höhepunkt die zweitägige Fahrt nach Toronto 
und zu den Niagarafällen auf dem Programm. 

Auf dem Weg nach Toronto wurde zunächst Halt am Thousand 
Islands Lake gemacht, dessen Inseln man bei einer Bootsfahrt 
sehen konnte. In Toronto regnete es leider, was aber keine 
schlechte Laune machte, sondern zu einer gemütlichen Runde 
im Restaurant führte. 

Auf die Niagarafälle war die ganze Gruppe sehr gespannt und 
wurde nicht enttäuscht. Bei einer Bootsfahrt bot sich zunächst 
ein Blick auf die American Falls auf amerikanischer Seite, da-
nach der atemberaubende Blick auf die Niagarafälle auf kana-
discher Seite.

Es sind vielfältige Erinnerungen und Erfahrungen, die die Gruppe 
mit nach Hause gebracht hat und die wahrscheinlich noch lange 
an einen schönen Austausch in Kanada erinnern.                      ■

Schüleraustausch mit der Partnerschule in Montréal
Gesamtschule Eifel

Die imposanten Niagarafälle bleiben im Gedächtnis der Schüler*innen am 
Kanada-Austausch.

Schüler*innen aus der Gesamtschule Eifel vor dem Schulgebäude in Montréal
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Hinter dem Tor befand sich die Fabrik Schindlers.Die Schüler*innen der Gesamtschule Eifel mit ihren Begleitpersonen auf dem 
Gelände des ehemaligen Vernichtungslagers Auschwitz-Birkenau

BILDUNG AKTUELL 

Als Höhepunkt der „AG Gegen Rechts“ stand 2019 die Ausch-
witz-Fahrt vom 27. bis 31. Mai an. Selbstverständlich bereitete 
Frau Poth diese Fahrt mit uns vor. Auch Bedenken, Ängste und 
Hoffnungen unsererseits wurden besprochen. Jedoch muss man 
auch sagen, so einer Fahrt Angst und Bedenken vor Reiseantritt 
zu nehmen funktioniert nur bis zu einem gewissen Punkt. Je-
doch wussten wir bis zum Augenblick des Aufbruchs wenigstens 
schon, was uns grob erwarten würde. Ich zu meinem Teil war die 
Wochen zuvor schon sehr nervös. So tief in die Schattenseiten 
der deutschen Geschichte einzutauchen bereitete mir ein paar 
schlaflose Nächte.

Unsere Reise in die Vergangenheit begann am 27. Mai um 2 Uhr 
nachts. Wir trafen uns an der Schule und machten uns auf den 
Weg. So lang die Busfahrt auch war, versuchte ich dankbar zu 
sein, dass ich heute so komfortabel reisen konnte und hatte die 
Menschen im Gedenken, die damals in Viehtransportern nach 
Auschwitz gefahren wurden. Auch den Film „Schindlers Liste“ 
schauten wir gemeinsam während der Busfahrt. 

An eine bestimmte Situation kann ich mich noch sehr gut erin-
nern. Wir waren in Oswiecim angekommen und fuhren durch die 
Straßen, als angekündigt wurde, dass wir aus dem Fenster jetzt 
gleich das Auschwitz-Stammlager sehen könnten. Im Bus wur-
de es ruhig und vor den Busfenstern erblickten hohe Baracken 
und Stacheldrahtzäune das Licht der Abendsonne. Das Gefühl, 
welches dann in mir hochstieg, ist schwer zu beschreiben. In mir 
machte sich eine riesen Nervosität breit. Den Rest vom Tag trug 
ich dieses Gefühl mit mir rum - als würde etwas schwer auf mei-
ner Brust liegen und mir das Atmen erschweren. Der Tag endete 
nach einer gemeinsamen Vorbereitung auf den folgenden Tag.

Dienstag besuchten wir das Stammlager Auschwitz mit Unter-
stützung eines Guides, der uns alles erklärte und uns durch die 
Ausstellungen, welche in einzelnen Baracken aufgebaut waren, 
führte. Zwar hatten wir etwas Pech mit dem Wetter, jedoch dach-
te niemand auch nur daran, sich über die Kälte oder den Regen 
zu beschweren, denn wir alle waren tief ergriffen von den Schick-
salen und Lebensbedingungen der „Häftlinge“. Viele von uns wa-
ren sehr in Gedanken, sodass wir alle eher vereinzelt rumliefen 
und versuchten unsere Gefühle und Gedanken zu sortieren. 

Auch eine Gaskammer schauten wir uns von innen an. Ein sehr 
abschreckender Ort, der viel mit uns machte. 

Durch die gute Vorbereitung waren wir jedoch alle emotional sta-
bil genug, die Führung bis zum Ende mitzumachen. Am Nachmit-
tag hatten wir einen Workshop zu Mengeles Experimenten, die 
damals ins Auschwitz durchgeführt wurden. Ich persönlich hatte 
sehr viel Respekt vor dem Thema, so dass mir kurz vorher die 
Tränen kamen. Jedoch war unsere gesamte Gruppe sehr auf-
geschlossen und jede Emotion wurde hier akzeptiert. Generell 
waren der Kurs und unsere begleitenden Lehrer eine sehr gute 
Stütze und ein angenehmes Umfeld. Der Workshop thematisier-
te die menschlichen Experimente, die verschiedene „Ärzte“ da-
mals an den Häftlingen durchführten. Man kann schwer in Worte 
fassen, welche Sprachlosigkeit sich in uns breit machte. Auch 
nach diesem Workshop hatten wir abends eine Nachbespre-
chung. Diese Nachbesprechungen liefen so ab, dass wir uns 
alle in einem Seminarraum in unserer Jugendherberge einfan-
den und jeder etwas vom Tag erzählen konnte. Unseren Lehrern 
war es jedoch auch sehr wichtig, dass niemand etwas sagen 
musste. Wer seine Gedanken gerade nicht teilen wollte, durfte 
das äußern.

Mittwoch stand der Besuch der Gedenkstätte Auschwitz-Birke-
nau an. 

„Das Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau war das größte 
deutsche Vernichtungslager während der Zeit des Nationalsozi-
alismus. Es wurde 1941 drei Kilometer entfernt vom Stammlager 
Auschwitz I auf dem Gebiet der Gemeinde Brzezinka(deutsch 
Birkenau) errichtet. Im Lagerkomplex Auschwitz wurden etwa 
1,1 Millionen Menschen ermordet. Der Name „Auschwitz“ wurde 
in der Nachkriegszeit weltweit zum Symbol des nationalsozia-
listischen Völkermords (Holocaust/Shoa). Von den mehr als 5,6 
Millionen Opfern des Holocaust wurden etwa eine Million Juden 
als rassistisch verfolgte Menschen in Auschwitz-Birkenau ermor-
det. Des Weiteren gab es ca. 160.000 nichtjüdische Opfer. Etwa 
900.000 der deportierten Personen wurden direkt nach ihrer An-
kunft in den Gaskammern ermordet. Weitere 200.000 Menschen 
kamen durch Krankheiten, Unterernährung, Misshandlungen 
und medizinische Versuche zu Tode oder wurden später als zur 

Fahrt nach Auschwitz 
Aufzeichnungen der Schülerin Luisa Schildgen aus der Gesamtschule Eifel
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Zur diesjährigen phil.cologne fuhren die Schüler*innen des Kurses 
„Praktische Philosophie“ bewusst unvorbereitet und haben nicht 
schlecht gestaunt, in der Lutherkirche Worte und Reime zu hören, 
die sie aus einem anderen Kontext sehr wohl kennen. Es ging um 
Gangsta- und Battle-Rap, besonders um die Sprache, die oftmals 
menschenverachtend daherkommt.

Die beiden Philosophielehrer Hannes Loh und Stephan Versin fun-
gierten in ihrer Rolle einerseits als Befürworter und andererseits als 
Bedenkenträger, spielten Musikbeispiele ein und fragten immer die 
mitgereisten Schüler*innen, welche ethische Haltung sie dazu ent-
wickeln, welche Gedanken sie sich gemacht haben bei dem ein 
oder anderen Text oder eben keine Gedanken und dies alles nur als 
Spaß ansehen, wenn in Songs rassistisch-sexistische Phrasen in-
flationär benutzt werden und diese – nach einer Idee unserer Schü-
lein Rreze – so auch verharmlosend wirken könnten.

Die Wortmeldungen und Diskussionsbeiträge aller Schüler*innen 
waren so zahlreich, dass die Zeit verging wie im Flug, es wurde in-
tensiv gedacht und geredet, Schüler*innen unseres Kurses brach-
ten sich rege in die Diskussion ein, die auch nach der Veranstaltung 
nicht enden wollte.

Soll man die Texte bis zu einem gewissen Grad an Menschenver-
achtung tolerieren, obwohl man sich sicher ist, dass grobe Beleidi-

gungen aufgrund von Schwäche, Rasse oder Aussehen eine Gren-
ze überschreiten, die selbst in dieser Kunstform nicht in Ordnung 
sind? Oder sollte man sie gleich verbieten?

Klug waren auch die Gedanken von Lina: „Das Bewusstmachen 
dieser Texte und dieser Kunstform ist doch das Wichtigste, dass 
man es nicht einfach hört und nicht darüber nachdenkt, worum es 
eigentlich geht.“ Genau. Darüber nachdenken, es kennen, es sich 
bewusst machen ist die große Herausforderung, auch wenn sie 
nicht immer im eigenen „Wohlfühlraum“ stattfindet.                            ■
Rebekka Bongart

Ist das die Freiheit der Kunst oder kann das weg?
Gesamtschule Eifel auf der phil.cologne

weiteren Zwangsarbeit untauglich selektiert und ermordet.“
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/KZ_Auschwitz-Birkenau 

Man kann also nur erahnen, wie unfassbar groß Auschwitz-Bir-
kenau ist. Wir hatten Glück, denselben Guide, der uns auch 
durch das Stammlager begleitet hatte, wieder dabei zu haben. 
Ich muss zugeben, dass mich Auschwitz-Birkenau emotional 
sehr viel mehr mitgenommen hat als Auschwitz selber. Alleine 
diese Kilometer zu Fuß abzulaufen war sehr ergreifend. Wir 
schauten uns Baracken, zerstörte Krematorien und den Rest des 
Geländes an. Unser Guide erzählte viel über die Menschen, die 
hier ihr Leben verloren hatten. Auch die Ausstellung in Birkenau 
war sehr erschreckend. Von Tonnen an Haaren bis über Kinder-
schuhe war alles ausgestellt.

Nachmittags führte uns Alina durch die Stadt Oswiecim und ver-
suchte uns ein anderes Bild, als nur den Nationalsozialismus der 

Stadt zu vermitteln. Außerdem schauten wir uns das jüdische 
Museum in Oswiecim an.

Donnerstag war dann der eher angenehmere Tag der Fahrt. Wir 
fuhren nach Krakau und schauten uns dort das jüdische Viertel, 
den jüdischen Friedhof und die Synagoge an. Danach gingen 
wir in ein Schindler gewidmetes Museum. Nach all der Theorie 
durften wir dann den Rest des Tages in der Stadt rumlaufen.

Abschließend kann ich nur sagen: Die Fahrt lohnt sich. Es wird 
vielleicht emotional und man macht sich sehr viele Gedanken, 
aber es gibt einem auch die Chance, achtsamer miteinander um-
zugehen. Ich persönlich habe eine ganz andere und sensiblere 
Wahrnehmung für Gewalt entwickelt. Ich empfehle jedem Schü-
ler, sich dieser Herausforderung zu stellen und gestärkt heraus 
zu kommen.                                                                                       ■
Luisa Schildgen 

GEWINNSPIEL 
der Gemeinde-Bücherei Blankenheim 

Wann wurde in Mülheim 
das Kartenspielen 

verboten? 

Antwort an: buecherei@blankenheim.de

FRAGE 

10

GEWINNSPIEL 
der Gemeinde-Bücherei Blankenheim 

Welche Tierhaltung 
war um das Jahr 1608 
in Blankenheimerdorf 
verboten?

Antwort an: buecherei@blankenheim.de

FRAGE 

8
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29.07. - 04.08.2019 – Reetz
Sportwoche am Sportplatz

01.08.2019 - Blankenheim
Klangschalenmeditation
19.00 Uhr: Kapelle Hülchrath

01.08.2019 – Blankenheim
Radtour, 60 km
Hohes Venn - Wesertalsperre
9.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

03.08.2019 – Hüngersdorf
Die Ringelblume – ein Star der Famili-
enheilkräuterapotheke
9.00 – 12.00 Uhr: Feldweg 6
Anmeldung bis 01.08.: Irmgard Löffel-
mann, 02449 8351

04.08.2019 – Blankenheim
Wanderung ca.14 km
Auf zur Luxemburger Schweiz
8.30 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

05.08.-11.08.2019 – Freilingen
Bierwoche
Gaststätte „Meiershof“

07.08.2019 – Blankenheim
Wanderung, 5 km, im Sahrbachtal
14.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

10.-11.08.2019 – Alendorf
Wacholderfest
Dorfplatz

10. – 12.08.2019 – Uedelhoven
Kirmes in der Bürgerhalle

10.08.2019 – Ripsdorf
Heckenfest am Grillplatz

11.08.2019 - Blankenheim
Café Regenbogen – Ein Angebot für 
Trauernde
14.00 Uhr: Tagespflege St. Josef, 
Hülchrath 1

17.08.2019 – Blankenheim
Kräuterstrauss binden
Naturapotheke für den Winter
15.00 – 17.00 Uhr: Treffpunkt Blan-
kenheim
Anmeldung bis 15.08.:
Petra Lüttgau, 0160 773 9800

17.-19.08.2019 – Blankenheim
Kirmes
Weiherhalle
Sa. ab 17 Uhr: Livemusik mit Strike-Up
So. ab 11 Uhr: Frühschoppen mit 
Livemusik und Kinderprogramm
Mo. ab 13 Uhr: Livemusik mit Deja 
Vue

17. – 18.08.2019 – Rohr
Musikverein Rohr
20-jähriges Bestehen

18.08.2019 - Nonnenbach
Waldbaden in der Eifel
10.00 – 12.30 Uhr
Treffpunkt: Ortsmitte Nonnenbach
Anmeldung bis 16.08.:
Irmgard Löffelmann, 02449 8351

18.08.2019 - Blankenheim
„MITeinander Wandern“ – 14 km
Historischer Ortskern – Römervilla -
Eifelsteig - den Mürel erkunden
10.00 Uhr: Curtius-Schulten-Platz

18.08.2019 − Ripsdorf
Halbtagswanderung
14.00 Uhr: Parkplatz Kirche

20.08.2019 - Blankenheim
Offenes Singen im Café Klösterchen
15.00 Uhr: Hülchrath 3

20.08.2019 – Ripsdorf
Markt
15.30 Uhr: Dorfplatz

21.08.2019 – Blankenheim
Wanderung, 5 km
Über die Eifelschleife 
„Auelbachtal“ zum Hühnerberg
14.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

22.08.2019 – Blankenheim
Radtour, 55 km, ab Rheinfähre Hersel 
9.00 Uhr: Busbahnhof Bahnhofstraße

24. - 25.08.2019 - Hüngersdorf     
Musikfest des Musikvereins
Oos Huus

24. - 25.08.19 - Mülheim
Sportfest am Sportplatz

25.08.2019 – Blankenheim
Kleine Trödelei um die Ahrquelle
10.00 – 18.00 Uhr

25.08.2019 – Freilingen
Kunst im Garten 
12.00 – 18.00 Uhr: Dorfplatz

25.08.2019 – Blankenheim
Wanderung, 15 km, an der Mosel
9.00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

31.08. & 01.09.2019 – Ripsdorf
160 Jahre Kirchenchor Ripsdorf

31.8. - 2.09.2019 - Rohr
Schützenfest der Schützenbruder-
schaft
Rohr-Lindweiler
Bürgerhaus / Schützenhaus Rohr
Sa. ab 18 Uhr
So. ab 11 Uhr
Mo. ab 14 Uhr

Veranstaltungen im August

Entdecken Sie auch online unseren Veranstaltungskalender! > www.blankenheim.de
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Ihr Anliegen in guten Händen…
Sicherer Maklerauftrag

Marktgerechte Wertermittlung

Optimale Verkaufsvorbereitung

Effi  ziente Vermarktung

Persönliche Nachbetreuung

Kölner Straße 55 | 53894 Mechernich-Kommern | Tel. 02443-5323 | www.vieten-immobilien.de

Unsere Leidenschaft 
für Ihren Erfolg!

Am Sonntag, den 18. August 2019 bietet die Ortsgruppe Blan-
kenheim des Eifelvereins eine geführte Wanderung unter dem 
Motto „MITeinander Wandern“ an. Die Strecke verläuft vom his-
torischen Ortskern zur Römervilla, über den Eifelsteig und den 
Mürel zurück in den Ortskern Blankenheims. 

Start: 10:00 Uhr Curtius-Schulten-Platz 
Strecke: ca. 14 km 
Ausrüstung: Rucksackverpflegung. Im Anschluss an die Wan-
derung gibt es die Möglichkeit zur gemütlichen Einkehr an der 
Kirmes in Blankenheim.

Bei Fragen: Touristinformation Blankenheim 02449 – 87222,  
touristinfo@blankenheim.de                                                            ■

MITeinander Wandern um Blankenheim 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
erleben Sie am Tag des offenen Denkmals einen lebendigen 
Markt! 

Entdecken Sie Aussteller, Leckereien, Kunstobjekte, Deko-Arti-
kel, Keramik, Wolle und Stoffe, Tier- und Waldkunde, Märchen-
haftes, Kinderprogramme auf der „Spielstraße“ in der Ahrstraße, 
Führungen im Ortskern und in geöffneten Denkmälern, Musik 
sowie Speis und Trank. 

An diesem Tag feiert die Gemeinde zudem ihr diesjähriges 
50-jähriges Jubiläum. Wir freuen uns auf eine vielfältige dritte 
Auflage des Festes!

Hinweis: Möchten Sie sich am 8.9. noch mit einem Info- oder 
Verkaufsstand, Gastronomie oder Mehr im Ortskern Blan-
kenheims beteiligen? 

Melden Sie sich gerne bei unserem Team:
Esther Erharter, touristinfo@blankenheim.de oder Tel. 02449-87-
222.                                                                                              ■

Markt lebendiger Geschichte in Blankenheim
Tag des offenen Denkmals · 8. September 2019, 10 - 17 Uhr
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Um die Region der Nordeifel weiterhin als attraktives Reise-
ziel zu vermarkten wird durch das Projekt „Wanderwelt der 
Zukunft – EifelSchleifen und EifelSpuren“ das Wanderwege-
netz im gesamten Kreis Euskirchen reduziert und zugleich 
aufgewertet.

Nach einer zeitintensiven und aufwendigen Planungsphase 
konnten in den letzten Wochen circa 220 Vierkantpfosten im 
gesamten Gemeindegebiet an den dafür vorgesehen Stand-
orten gesetzt werden. Unterstützt wurden die Mitarbeiter des 
Bauhofes dabei durch die Eifelvereinsortsgruppen aus Blan-
kenheim und Ripsdorf. 

Die zukünftigen Eifelspuren und Eifelschleifen sind somit be-
reits im Gelände markiert und erkennbar. Als nächste Schritte 
sind Infrastrukturelemente an den EifelSpuren sowie die neu 
aufgelegte Wanderkarte und Marketingmaßnahmen geplant, 
um die EifelSpuren und EifelSchleifen als hochwertige Wan-
derwege auch über unsere Region hinaus bekannt zu machen. 
An dieser Stelle ist ein besonderer Dank an die Ortsgruppen 
des Eifelvereins zu richten. Durch viel Engagement und tat-

kräftige Unterstützung haben Sie einen großen Teil zur Pla-
nung und Entstehung der neuen Wegeverläufe beigetragen 
und so auch die Verwaltung und die Projektleitung bei dem 
Vorhaben unterstützt.                                                              ■

Wie war es doch vordem?
Gewinnspiel der Gemeinde Büchere Blankenheim

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
 

Wanderwelt der Zukunft 
EifelSpuren und EifelSchleifen

Die Gemeinde-Bücherei-Blankenheim bietet anlässlich des „Tag 
des offenen Denkmals und dem 50jährigen Bestehen der Samt-
gemeinde am 8. September“ in ihrem Gewinnspiel weitere 5 Fra-
gen an. 

Sie beziehen sich auf die weitere und nähere Vergangenheit, 
was, wie wir hoffen, zu einem Gespräch zwischen Alt und Jung 
beiträgt. Aufgeschrieben wurde Vergangenes von jemandem, 
dessen Mutter ein Lokal in Blankenheim führte.

Bitte schicken Sie uns Ihre Antwort bis zum 1. Sept. an folgende 

Adresse Email: buecherei@blankenheim.de 

Für 10 Gewinner werden kostenfreie Leseausweise für ein Jahr 
am 8. Sept. gegen 14Uhr30 in der Bücherei ermittelt.
Die letzten Fragen stellen wir vor in der nächsten Ausgabe von 
„Meine Gemeinde“. Selbstverständlich finden Sie die Fragen 
auch in unserem ONLINE Katalog im Internet unter www.bibkat.
de/blankenheim

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Spaß an der Sache.
Ihr Team der Gemeinde-Bücherei-Blankenheim                           ■

AUS DER GEMEINDE

Regional - Gut - Finden
suchblau.desuchblau.desuchsuchblau

Kreis EU

br
an

ch
en
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Alendorf – Das Eldorado für Natur- und Wanderfreunde
Wacholderfest – Das Highlight für Liebhaber zünftiger Blas-
musik u. lukullischer Spezialitäten

Am 2. Wochenende im August (10.+11. August) findet das gro-
ße Wacholderfest für die ganze Familie in Blankenheim-Alendorf 
im Festzelt auf dem Dorfplatz statt. Das Fest wird am Sams-
tag um 14.00 Uhr von Dr. Karl-Heinz Linne von Berg eröffnet, 
er wird sie anschl. zu einer Wanderung durch die Wacholder-
hänge um Alendorf einladen. Anschaulich und lebendig erläutert 
er allen Teilnehmern während seiner Wanderung Wacholderbe-
wuchs, Kalkmagerrasen, Schafbeweidung, seltene und unter 
Naturschutz stehende Pflanzen wie zB Orchideen uvm. Im An-
schluss an die Wanderung können sie zB eine liebevoll dekorier-
te Wacholder-Schinkenplatte mit einem Gläschen Lampertstaler 
probieren oder Kaffee und Kuchen geniessen.

Ab 20.00 Uhr darf die Tanzfläche gerockt werden. Es spielt 
Wacholder-Blech  -  Eintritt frei !!!
www.wacholderfest.de

Der Sonntag startet um 9.00 Uhr mit der hl. Messe in der Pfarrkir-
che St. Agatha unter Mitwirkung der Kirchenchöre Alendorf und 
Ripsdorf. Die Gemeinde zieht dann nach der Kommunion in ei-
nem Sternmarsch zum Festzelt, hier findet die Kräuterweihe mit 
festlichem Schlußsegen statt. 

Ab 11.00 Uhr spielt der MV Hümmel in seiner gekonnt schwung-
vollen und mitreißenden Art zum Frühschoppen auf. Mit div. So-
loeinlagen und Gesangsstücken wissen sie vortrefflich zu unter-
halten und alle Freunde der volkstümlichen Blasmusik kommen 
hierbei voll auf ihre Kosten. 

Lassen sie sich ab 12.00 Uhr mit dem Mittagsmenue „Kasse-
ler mit Wacholderkraut und Püree“ verwöhnen. Zusätzlich steht 
eine Imbissbude bereit. Ab 13.30 Uhr steht eine geführte Wan-
derung um Alendorf mit Prof. Dr. Wolfgang Schumacher auf dem 
Programm. Dabei können sie sicher auch die Herde Bentheimer 
Schafe des Alendorfer Schäfers Werner Kulling sehen. Ggf. ma-
chen sie einen Abstecher zum Eifelblick auf dem Kalvarienberg, 
von wo man bei gutem Wetter den Aremberg, die Hohe Acht und 
die Nürburg sehen kann. 

Um 14.00 Uhr bringen die „Original Eifeler Alphornissen“ tolle 
Alpenklänge nach Alendorf. 

Am Nachmittag ist schlemmen an der „Eifeler Kaffeetafel“ mit 
selbst gebackenen Kuchen der Alendorfer Frauen angesagt. 

Ab 14.30 Uhr unterhalten die vielerorts bekannten „Original Ho-
he-Acht Musikanten“, ein Stimmungsgarant für alle Festgäste.

Der Musikverein Alendorf und die Feuerwehr Alendorf laden 
herzlich ein und freuen sich auf ihren Besuch.                             ■

AUS DER GEMEINDE

Wacholderfest in Alendorf 2019
am 10. und 11. August

Kreuzstraße 5 • 53945 Blankenheim-Uedelhoven
0 26 97 - 90 10 16 • www.eifeler-gartengeraete.de

Ihr Fachbetrieb  
für Motorgeräte  
und Mähroboter.

2
0

1
9
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Zum siebten Mal findet am letzten Sonntag im August die beliebte 
Ausstellung „Kunst und Kunsthandwerk im Garten“ von 12.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr auf den Grünanlagen des Dorfplatzes und im Bürger-
haus in Freilingen statt. 

Zahlreiche Künstler und Kunsthandwerker stellen ihre Bilder, Öl-
bilder, Aquarelle und Kunstwerke aus verschiedensten Materialien 
aus. Dabei werden außer Bildern und Fotografien auch Handarbei-
ten, Holzbrandmalereien, Keramiken, Blumengestecke, Holzarbei-
ten, Tonkunst, handgefertigter Schmuck, selbst  geschriebene Bü-
cher, Blech- und Stahldesign, Kreationen in Farbe, Wolle, Tuch und 
Stein, Glas- und Muschelkreationen sowie Holz- und Gartenfiguren 
zu bewundern sein. Auch eine Weberin wird ihr Können demonst-
rieren. Bleibt zu hoffen, dass die Künstlerin Annemieke  Kern-Ruijg 
aus den Niederlanden neben ihren Bildern auch ihre Querflöte im 

Gepäck hat; Inge Oehmichen 
aus Ripsdorf wird den Gästen 
aus Ihren selbst geschriebenen 
Büchern vorlesen.

Selbst wenn es regnen sollte, 
rückt man in den Räumen des 
Bürgerhauses und den angren-
zenden Räumlichkeiten etwas 
näher zusammen. Die Ausstel-
lung findet bei jedem Wetter 
statt!

Die Dorfgemeinschaft Frei-
lingen bietet u.a. Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen zu 

moderaten Preisen an. Außerdem werden vor Ort frische Flammku-
chen aus dem Ofen zubereitet. Ein Weinstand mit alkoholischen als 
auch nichtalkoholischen Getränken rundet das Angebot ab. Für das 
leibliche Wohl ist daher wie immer bestens gesorgt. Der Weg zum 
Bürgerhaus ist ausgeschildert, Parkmöglichkeiten gibt es um die 
Mittelstraße genügend. Die Künstler sowie die Dorfgemeinschaft 
Freilingen freuen sich auf Ihren Besuch!                                             ■

Kunst und Kunsthandwerk 

Garten des Bürgerhauses in Freilingen am 25. August 2019

www.wir-in-freilingen.de 
Michael Hermanns, Tel. 02697/9078085) 
Simone Böhm, Tel. 02697/7117

INFO 

	

	

„kleine	Trödelei	rund	um	die	Ahrquelle“	

vom	Heimatverein	Blankenheim	/	Ahr	e.V.	

am	Sonntag,	25.	August	2019	

von	10	Uhr	bis	18	Uhr	
	

Der	Heimatverein	Blankenheim	/	Ahr	e.V.	sucht	für	die	
„kleine	Trödelei	rund	um	die	Ahrquelle“	interessierte	
Trödler	von	Nah	und	Fern,	die	einen	Stand	aufstellen	

möchten.	

Wer	noch	alten	Trödel	hat	und	„Diesen“	gerne	in	einer	
gemütlichen	Atmosphäre	verkaufen	will,	kann	sich	gerne	

anmelden.	

Die	Standgebühr	beträgt	10,-	€.	

	

Anmeldungen	und	weitere	Infos	bei:	
Helmut	Ruddat	unter	Tel.	 02449	–	1075		

Hermann	Josef	Müller	unter	Tel.	02449	–	918148	

																																													oder	02449	–	684		

„kleine Trödelei rund um die Ahrquelle“
vom Heimatverein Blankenheim / Ahr e.V.

am Sonntag, 25. August 2019
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Der Heimatverein Blankenheim / Ahr e.V. sucht für die 
„kleine Trödelei rund um die Ahrquelle“ interessierte 

Trödler von Nah und Fern, die einen Stand aufstellen 
möchten.

Wer noch alten Trödel hat und „Diesen“ gerne in einer 
gemütlichen Atmosphäre verkaufen will, kann sich gerne 

anmelden.
Die Standgebühr beträgt 10,- €.

Anmeldungen und weitere Infos bei:
Helmut Ruddat unter Tel. 02449 – 1075 

Hermann Josef Müller unter Tel. 02449 – 918148 oder 
02449 – 684 
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Eine schnelle und leichte Erreichbarkeit, ein See in wun-
derschöner Lage mit sehr guter Wasserqualität, eine an-
spruchsvolle Radstrecke und eine Laufstrecke direkt am 
See, das alles bietet die Gemeinde Blankenheim rund um 
den Freilinger See.

Mit diesem Statement sind wir vor zwei Jahren in die Planungen 
für den 1. EIFEL HERO Triathlon powered by Eifel-Camp einge-
stiegen, und mussten im Laufe der Vorbereitung, aber ganz be-
sonders am Wettkampfwochenende feststellen, dass der wich-
tigste Aspekt in dieser Aussage noch fehlte. Der Mensch.

Schon in der Vorbereitung schlug uns, neben konstruktiv vor-
getragener Skepsis, sehr, sehr viel Begeisterung und Unterstüt-
zung für unser Projekt entgegen. Das galt gleichermaßen für die 
involvierten Institutionen, unsere regionalen Partner und Spon-
soren, aber vor allen Dingen halt auch für die Menschen in Blan-
kenheim und Umgebung.
Diese Unterstützung fand dann am Wettkampfwochenende sei-
nen absoluten Höhepunkt. Die Begeisterung an der Strecke, das 
Mitfiebern am See, das Anfeuern an den Steigungen Blangem 
Hill, Nonnenbacher Höhe, Col de Ripsdorf oder Monte Reetz 
war unbeschreiblich. Uns erreichen unzählige Mails von Teilneh-
mern, die von der Atmosphäre begeistert waren und sich für die 

großartige Unterstützung bedanken.

Dieser Dank gebührt den Menschen in allen Ortsteilen Blanken-
heims an und abseits der Strecke.

Der EIFEL HERO Triathlon hatte mit der Gemeinde Blankenheim 
einen erstklassigen Gastgeber.

Danke Blankenheim, Danke Eifel!
Ralf Hetkamp | Joachim Sommershof | Günter Gies                       ■

AUS DER GEMEINDE

EifelHero Triathlon 2019

Der Zugang zum Internet ist heute für die meisten Menschen 
selbstverständlich und wichtig. Das  Förderprogramm „WiFi4EU“ 
der Europäischen Union unterstützt europaweit Städte und Ge-
meinden freies W-LAN auf öffentlichen Plätzen einrichten zu 
können. Die Empfängergemeinden wählen selbst aus, an wel-
chen Orten sie die Hotspots installieren.

Die Gemeinde Blankenheim erhielt kürzlich die Mitteilung, dass 
sie zu einer Empfängergemeinde ausgewählt wurde und deshalb 
einen Gutschein im Wert von 15.000 € erhalten wird. Nach einem 
umfangreichen Entscheidungsprozess und in Abstimmung mit 
den politischen Gremien wurde der Freilinger See als Standort 
ausgewählt, der mit freiem W-LAN ausgestattet werden soll.

Für die Einrichtung des W-LANs bestehen hohe, technische 
Anforderungen. U.a. sollen die WiFi4EU-finanzierten Netze wer-
befrei sein und keine personenbezogenen Daten abgreifen. Die 

Installation der Hotspots wird voraussichtlich im laufenden Jahr 
2020 abgeschlossen sein. Sobald diese fertiggestellt ist, werden 
vor Ort entsprechende Hinweise gegeben.                                  ■

Freies W-LAN für den Freilinger See

GEWINNSPIEL 
der Gemeinde-Bücherei Blankenheim 

 feierte auch ihr 
Fünfzig- 
jähriges?

Antwort an: buecherei@blankenheim.de

Welche       Kita

FRAGE 
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In diesem Jahr feiert die Gemeinde Blankenheim ihr 50-jähriges 
Jubiläum. Aus diesem Anlass wurde am 07. Juli 2019 im Eifelmu-
seum Blankenheim die Ausstellung „Der Weg zur Großgemeinde 
Blankenheim“ feierlich eröffnet.  Musikalisch begleitet wurde die 
Eröffnung vom Duo „Holzwurm“ – Verena Klinkhammer und En-
gelbert Schneider. 

Gemeinsam begrüßten Bürgermeister Rolf Hartmann und die 1. 
Vorsitzende des Fördervereins Eifelmuseum e.V., Frau Dr. Ruth 
Britz-Kirstgen, die zahlreichen Gäste. Sie dankten den Machern 
der Ausstellung: Christina Gier, Wolfgang Doppelfeld und Wolf-
gang Thomassen. Der ehemalige Bürgermeister der Gemeinde 
Dahlem, Herr Herbert Büth beleuchtete die Geschichte der Ge-

meinde Blankenheim in sei-
nem anschließenden Vortrag. 

50 Jahre Gemeinschaft bieten 
einen Grund, den einzelnen 
Orten besondere Aufmerk-
samkeit zu schenken und die-
se Verbundenheit gemeinsam 
zu feiern. Neben dem Tag des 
offenen Denkmals, welcher 
unter dem Motto „50 Jah-
re Gemeinde Blankenheim“ 
steht, widmet sich auch das 
Eifelmuseum der Entstehung 
und Entwicklung der Gemein-
de Blankenheim. 
Beginnend im Erdgeschoss 
sehen Sie historische Über-

lieferungen der Gemeindegeschichte. Dieser historische Teil der 
Ausstellung wurde von Herrn Wolfgang Doppelfeld, Schatzmeis-
ter des Förderverein Eifelmuseum e.V. zusammengestellt.

In der ersten Etage präsentieren sich die heutigen 17 Ortschaf-
ten der Gemeinde mit all ihren Sehenswürdigkeiten und dem 

gemeinschaftlichen Leben in den Orten. Die Präsentation erfolg-
te durch ehrenamtliches Engagement der Ortsvorsteher, Ver-
einsmitglieder und vieler hilfsbereiter Bürger. Außerdem haben 
sich auch die Schüler der Klassen 6,8 und 10 der Gesamtschule 
Eifel an der Ausstellung beteiligt. Sie stellen die Gemeinde Blan-
kenheim aus Schülersicht dar.

Die Ausstellung bietet für Jung und Alt interessante Einblicke in 
die Entstehung und Entwicklung der Großgemeinde, aber auch 
in all das, was die Gemeinde Blankenheim heute ausmacht. Sie 
können die Ausstellung bis zum 22. Dezember 2019 besuchen.
Der Eintritt ist kostenfrei!

Öffnungszeiten Eifelmuseum, Ahrstr. 55-57: 
April – Oktober: 
Mo. – Fr. 10  - 16 Uhr 
Sa. - So., Feiertags 9.30 – 15 Uhr 

November – März: 
Mo. – So. 11 – 14 Uhr                                                         ■

AUS DER GEMEINDE

Der Weg zur Großgemeinde Blankenheim
Ausstellung

Ausstellungsbesucherv.l. Dr. Ruth Britz-Kirstgen, Wolfgang Doppelfeld, Eva Balduin, Walter Thomassen, 
Christina Gier, Bürgermeister Rolf Hartmann

Duo Holzwurm Mülheim, gestaltet vom Kindergar-
ten Mülheim

GEWINNSPIEL 
der Gemeinde-Bücherei Blankenheim 

Wozu diente ein 
Stein in Rohr dem 

Händler?

Antwort an: buecherei@blankenheim.de

FRAGE 
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Gemeinsames Angebot der Nordeifel Tourismus GmbH und der 
Struktur- und Wirtschaftsförderung des Kreises Euskirchen
Die Nordeifel Tourismus GmbH und die Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Euskirchen stärken „Hand in Hand“ die 
Tourismusbranche und bieten auch im Jahr 2019 die Beratungs-
tage für touristische Betriebe an. Der nächste Beratungstag fin-
det statt am 15. August 2019.

Die Zielgruppen für die Beratungstage sind: 
• Haus- und Wohnungseigentümer/-innen, die in Zukunft überle-

gen, Wohnraum an Gäste zu vermieten
• Existenzgründer/-innen, die ein Hotel, eine Pension oder ein 

Restaurant übernehmen möchten
• Bestehende Gastronomie- und Übernachtungsbetriebe, die 

Beratungsbedarf hinsichtlich Vermarktung, Qualitätsmanage-
ment und Weiterbildung etc. haben.

Mit den Beratungstagen bietet die Nordeifel Tourismus GmbH 
und die Struktur- und Wirtschaftsförderung des Kreises Eus-
kirchen die Möglichkeit, die oben genannten Zielgruppen über 
wichtige Grundlagen, Rahmenbedingungen und die ersten 
Schritte bei der Existenzgründung zu informieren.
 
Weitere Beratungstage für touristische Betriebe im Jahr 
2019 finden statt am: 10. Oktober und 05. Dezember 2019

Kosten: Für die Beratung sowie die zur Verfügung gestellten 
Unterlagen (u.a. Leitfaden für Gastgeber, Musterverträge) wird 
eine Gebühr in Höhe von 20 € erhoben. Bei einer Beteiligung am 
Informations- und Reservierungssystem Deskline 3.0 wird die 
Beratungsgebühr später angerechnet. 
Uhrzeit: von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Ort: Geschäftsstelle der Nordeifel Tourismus GmbH (linker Sei-
tenflügel des Bahnhofsgebäudes in Kall), Bahnhofstr. 13, 53925 
Kall, Tel.: 02441/99457-0, E-Mail: info@nordeifel-tourismus.de  

Interessierte werden um vorherige Anmeldung bei der Nordeifel 
Tourismus GmbH für die ca. 1 stündige Einzelberatung an ei-

nem der Beratungstage gebeten. Weitere Informationen  liefert 
ein Flyer, der kostenlos bei der Nordeifel Tourismus GmbH, dem 
Kreis Euskirchen, in allen Rathäusern im Kreisgebiet sowie auf 
www.nordeifel-tourismus.de erhältlich ist.

Gastgeber, die vor der Übergabe ihres Betriebs stehen, können 
sich an das Projektbüro „Unternehmensnachfolge im Gastge-
werbe“ bei der Struktur- und Wirtschaftsförderung des Kreises 
Euskirchen wenden. Nähere Informationen finden Interessierte 
auch unter www.nachfolge-gastgewerbe-eifel.de.

Weitere Informationen und Anmeldung zum Beratungstag: 
Nordeifel Tourismus GmbH, Patrick Schmidder, Bahnhofstr. 
13, 53925 Kall, Tel.: 02441/ 99457-0, Mail: schmidder@nordei-
fel-tourismus.de, www.nordeifel-tourismus.de oder beim Kreis 
Euskirchen, Barbara Valder, Stabsstelle Struktur- und Wirt-
schaftsförderung, Frauenberger Str. 152, 53879 Euskirchen, 
Tel.: 02251. 15-113, Mail: barbara.valder@kreis-euskirchen.de, 
www.wirtschaft-kreis-euskirchen.de                                           ■

AUS DER REGION

Beratungstage für touristische Betriebe

Jedes Jahr findet am vierten August-Sonntag der Antik-, Kunst- 
und Handwerkermarkt in Olef statt. Der diesjährige Markttag am 
Sonntag, 25.08.2019 beginnt um 11:00 Uhr und endet gegen 
18:00 Uhr. 

Der über 300 Jahre alte und von Fachwerkhäusern gesäumte 
Dorfplatz von Olef bietet eine nahezu ideale romantische Kulis-
se und eine stimmungsvolle Marktatmosphäre. Besucher finden 
ein vielfältiges Angebot, welches über antiken Trödel, alte Möbel, 
Porzellan, Mineralien, Keramik, Floristik, Kleinlederwaren, Holz-
produkte, handgefertigtem Modeschmuck bis hin zu Süßwaren 
reicht. Darüber hinaus führen verschiedene (Kunst-) Handwer-
ker an den Ständen ihre Arbeiten vor. 

Daneben ist natürlich auch wieder zu moderaten Preisen für 
das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Vier Imbissstände, ein 
Erbsensuppenstand sowie ein Café bieten für jeden Geschmack 

etwas Leckeres. Getränke gibt’s am Bierbrunnen.

Zur stilvollen Anreise gehört die Fahrt im historischen Schienen-
bus der Oleftalbahn ab Kall über Gemünd. Fahrplan & Preise 
unter www.oleftalbahn.de.

Nähere Informationen bei Ferdinand Larres, Telefon 02445 1666, 
larresferdinand@gmail.com                                                              ■

23. Antik-, Kunst- und Handwerkermarkt in Olef
Sonntag, 25.08.2019 · 11:00-18:00 Uhr · Olef, Dorfplatz
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Bestattungen Riethmeister

Wir begleiten 
Sie im Trauerfall

· Beratung, Bestattungsvorsorge
· Erledigung aller Formalitäten
· Überführungen im 
 In- und Ausland
· Beerdigungen auf allen Friedhöfen

Riethmeister Ein Name – zwei Unternehmen

Schreinermeister

ü	Schreinerei
ü	Innenausbau
ü	Fenster
ü	Türen
ü	Treppen

Blankenheimer Straße 2 
53945 Blankenheim-Freilingen
Telefon 02697-1268

Telefon 02697-1268

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstelle Guido Plützer e.K.
Am Mürel 16 · 53945 Blankenheim
Telefon 02449 9191818
guido.pluetzer@gs.provinzial.com

AUF IN DEN URLAUB. 
UNBESCHWERT 

UND SORGENFREI.
Ob mit dem eigenen Auto oder Flugzeug, der Bahn 
oder dem Fahrrad: Informieren Sie sich frühzeitig 

über den Versicherungsschutz bei Auslandsreisen.

♥⌂Beim Haus ist es wie in der Liebe.

Auf den Partner kommt es an!  

R


